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Na toll! Jetzt 
haben wir uns 
in den Bergen 
    verlaufen.

Ah, ein 
 Weg!

 Hey! Da ist 
eine Hock-
  toilette!

Passender-
weise muss 
ich gerade. 
 Danach bist 
   du dran.
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Hey! Ein 
Kessel!

Da ist 
 bestimmt 
Reis drin!

Der ist 
 leer.

Komisch.
Darin 

spiegelt 
sich alles.
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  Wer in den 
Bergen kackt, 
verschwindet. 

Sieben leute hat 
  es nun schon 

    erwischt.

Die PolizeI ist 
auch ratlos. 

Irgendjemand 
muss unsere 

Kinder zurÜck-
      holen!

Nur Kitaro vom 
Friedhof kann bei 

solchen Problemen 
     helfen.

Kitaro 
vom 

Fried-
 hof?

Noch nie 
gehÖrt.
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Und ihr nennt 
euch Japaner? 

Kitaro ist 
in ganz 

SÜdostasien 
bekannt! 

Dann werden 
Sie also nach 

  unseren 
 Kindern 
suchen
    ?

Umgeben von Idioten… 
Kitaro wird sich darum 

   kÜmmern, 
  nicht ich!

  Macht 
mal eure 
Hausauf-
  gaben!

Das 
wissen 
wir zu 
  schÄt-
   zen.

Seine Hilfe kostet normalerweise 
30.000 Yen, doch heute mache 

  ich ein Sonder-
  angebot von 
    12.000 Yen.

Oh?Nichts da. 
oh! Treibt 
lieber das 
  Geld 
  auf.

12.000 Yen 
fÜr jedes 
vermisste 
  Kind…

Einen Tod mÜssen 
wir sterben. Geben 
wir ihm das Geld.

 Also. Sieben 
Kinder, macht 
84.000 Yen. 

Stimmt genau. 
Dann fÜhren Sie 
mich umgehend 
   zu besagter 

     Stelle.
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Wow! Ein 
Riesenkessel 
und gigan-
  tische Tee-
   kannen!

Die Samm-
lung unseres 
Dorfs wird seit 

  Generationen   
    weiterge-
      geben.

   Die Hock-
  toilette 
dort ist 
gefÄhr-
   lich.

Hm, sieht 
doch recht 
bequem 

     aus.

Nur 
kurz

pinkeln.

Nein! Jeder, 
der sie benutzt, 

  verspÜrt auf 
 mysteriÖse 
   Weise 
   Stuhl-
  drang!
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Verstehe. Sie 
 kÖnnen fÜrs 

   Erste zurÜck 
    ins Dorf.

Gut. Wir 
zÄhlen 
auf Sie!

    Kitaro sagte, 
    er wohnt 
 gerade in 
der Yokai-
Behausung.

He, 
Warte!

HÄ? Mein 
   Geld ist 
      weg!

Bist 
du das, 
Kitaro?

Einzige Yokai-Unterkunft ihrer Art in Japan, betrieben von der Sandhexe.
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Einmal vom 
UnglÜck verfolgt,  
   wird man es so 
      schnell nicht 

           mehr 
              los!

Ist mir 
peinlich, dass 

du mich so 
 siehst.

Kita-
ro.

Bring 
dich 
bloss 
nicht 

  um!

Als ob! Ich habe 
nur ein bisschen 

Staub gewischt. Nicht 
panisch werden!

Ich bin   
  aber 
   pa-

    nisch
    !

   Wenn 
  Kitaro, das 

grÖsste Talent 
Japans, neben  
  Momotaro, 

     so schlampig 
       rumrennt!

Manchmal 
habe eben 
auch ich 

     Pech.

Meine schÖnen 
Haare wurden 
mir mitsamt 
Haarwurzeln 
ausgerissen!

    Und bis 
  sie nach-
  wachsen,  
   hÄltst 
 du den 
  Ball 
 flach?

     So 
  einfach 

ist das 
nicht!

Meine Haar-
wurzeln sind 

futsch, die 
Haare wachsen 
  nicht mehr 
     nach.

Dann stimmt die Legende also, dass
     Samson und Kitaro nur so stark 

	              sind wie ihre Haare. 
	                     Dumm, dass 
	                          dir so was 
	                             passiert 
 		               ist.

Manchmal lÄsst 
einen das GlÜck eben 
im Stich. Ich bin am 

Berg abgestÜrzt und   
           dann kopfÜber 
	 in diesem
	 Kessel 

               ge-
	 landet.

  Und als ich  
 meinen Kopf  

 befreite, 
hatte ich 

keine Haare 
mehr.
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Mit anderen 
Worten, um 

deine ursprÜng-
  liche Kraft 
    zurÜckzu-
   erlangen

…

     …  
 brauchst  
 du also 
deine 
Haar-
 wur-
  zeln?

Und wo 
ist dein 
Vater?

Der wollte 
dem nach-

    gehen.

  Ich hab 
 seit Tagen 
nichts mehr 
gegessen 

und bin am  
     Verhun-
       gern.

Menschen  
 sind aufs   
   GlÜck 

     ange-
     wiesen, 
      was?

Kannst du 
mir nicht ein 
bisschen Geld 
        borgen?

Was?
Ich konnte 

SchwÄchlinge 
     und arme 
    Schlucker 
    noch nie 
     leiden!
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  Deswegen 
 musst du 

mich doch nicht 
grÜn und blau 

  schlagen!

 Ich kann 
 dich auch 
treten, 

wenn dir 
  das lieber 

    ist!

Mit SchwÄch-
lingen gebe 

ich mich 
aus Prinzip 
   nicht ab.

Ciao!

Eins, zwei, drei… 
Ah, immer noch 
84.000 Yen. Als 
ob ich davon 

   was abgeben 
     wÜrde.
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Beim Anblick 
von MÄusen 

   und Fischen    
     werde 

      ich zur 
      Katze.

Ich bin auch eine Art  
von Yokai, deswegen darf  

	 ich gerade in  
	       der Yokai-

                       Behausung
	          bleiben, 
	        hihihi.

Was hast du, 
Kitaro? Der 
Rattenmann 
hat dich ge-

schlagen? Wie 
    gemein!

Hab ich mich gerade 
erschrocken. Nun, 

da Kitaro unbrauch-
bar ist, muss ich die 

  Sache selbst 
     angehen.

Ich habe schliesslich einen 
Abschluss in Bizarrologie 
an der Yokai-Uni gemacht. 

Ich helles KÖpfchen schaffe 
	    das schon!

 Ich muss 
    mal. Zeit 
      fÜr ein    
       Experi-
       ment
            …

…  mit 
dieser 

Toilette.
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  Hat was, 
auf freier 
 Flur zu 

   kacken.

Oh! Mir will jemand         
               was schen-
                      ken?

Da ist 
bestimmt 

  Reis 
   drin!
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Was fÜr eine 
sonderbare Welt! 
Hat mich jemand 

verhext?

  Da 
kommt der 
  NÄchste!

Ah, der  
 Ratten-
mann!

Aug-
apfel!

Ein alter Kessel, seinerseits ein direkter 
Nachfahre des legendÄren GlÜckskessels, 
ist durch die Macht von Kitaros Haaren 
wieder zum Leben erwacht. Wenn wir 

  Kitaros Haare von hier 
   wegschaffen, hat  
    der Pfeifkessel 
     ausgepfiffen!


